
 

 

 

 

 

 

 

Neurodidaktik – Vom Wissen zur Kompetenz 

Pascal Biesenbach, M.A. | Projektleitung im 
Verbundprojekt VPP zur psychologischen Dimension 
der Energiewende | Studium Anglistik und Geschichte 
Bergische Universität Wuppertal (BUW) | Zertifizierter 
Coach (DVNLP) | Referent für Neurodidaktik im 
Unternehmen Reflaction | Zertifizierung 
Qualitätsmanagement an Hochschulen (BUW) 

Die Teilnahme an der Veranstaltung wird mit 16 Arbeitseinheiten bewertet und ist in diesem Umfang 
anrechenbar auf das Zertifikatsprogramm „Professionelle Lehrkompetenz für die Hochschule“ des Netzwerks 
Hochschuldidaktik NRW (Basis-/Erweiterungsmodul/ Modul: Lehren und Lernen). 
 

Wie werden aus Wissensbeständen die in der hochschulischen Lehre angestrebten Kompetenzen? Diese 
Frage und die mit ihrer Beantwortung einhergehenden kognitiven und emotionalen Prozesse stehen im 
Zentrum dieses Workshops. 
 
Die meist unbewusst ablaufenden neuronalen Prozesse basieren auf der kontextualiserten und sinnvollen 
Verknüpfung deklarativer und prozeduraler Systeme unseres Gehirns. Sie steuern zu können – und das gilt für 
Lehrende, wie Lernende – heißt zielgerichtete Kompetenzentwicklung möglich zu machen.  
 
Der Gewinn für Studierende ist dabei bei weitem höher als der Zuwachs an Komptetenzen, denn mit diesen 
Abläufen geht die Ausbildung von Persönlichkeitsmerkmalen auf dem Weg eines Selbstbildes einher, dass sich 
an Professionalisierung orientiert. 
 
Sie werden in diesem Workshop die Gelegenheit haben, konkrete (teils ungewohnte) methodische Instrumente 
auszuprobieren, unbewusste Prozesse genauer zu betrachtenund und Aspekte der Seminargestaltung zu 
diskutieren. Um den Anwendungstransfer in Ihre Veranstaltungen auszuloten, bringen Sie bitte exemplarisches 
Material und Konzepte mit.     
 
 

13./14.03.2018 
 
09.00 – 17.00 Uhr  

Hauptgebäude der 
Humanwissenschaftlichen Fakultät, 
Gronewaldstraße 2, 50931 Köln 
 
Raum: S138 (3. Etage) 
 

200 


